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dem Platz stand, hatte die Mann-
schaft aus derGemeindeKirchhun-
dem im Sommer 2020 übernom-
men und von der B-Kreisliga bis in
die Bezirksliga geführt. Nach dem
Abstieg in der vergangenen Saison
konnte sich sein Team auch in der
Olper A-Kreisliga nicht etablieren
und wurde wieder an das Tabellen-
ende durchgereicht. Mit nur sieben
Punkten ist man das abgeschlagene
Schlusslicht der Liga.
Bivolaku: ,,Im Laufe der ersten

Spieltage habe ich schnell gemerkt,
dass sich irgendetwas komisch an-
fühlt. Nach dem Abstieg haben uns
zwar wichtige Leistungsträger ver-
lassen, aber der Verein hat mir im-
mer das Vertrauen geschenkt und

mehr erreichen kann, denn sogar
nach dem Spiel gegen Möllmicke
konnten sich die Spieler nichtmehr
richtig über den 4:1-Sieg freuen.
Dementsprechend habe ich mich
imSinnedesVereinsundderMann-
schaft dazu entschieden zurückzu-
treten. Ichwünschemir, dass dieser
Schritt Früchte trägt und die Maß-
nahme nicht umsonst ist.“
Auch dem Vorstand tut die Tren-

nungweh. ,,Eswar einwirklich sehr
schwerer Entschluss, der zwischen
Venhar, mir und unserem Sportli-
chen Leiter Benedikt Nathe nach
dem erschreckend schwachen Auf-
tritt gegenListertal einvernehmlich
getroffen wurde“, so Rahrbachtals
Vorsitzender Ralf Ochsenfeld:

,,Über die Jahre hat sich ein tiefes
freundschaftliches Verhältnis zum
Trainer und seiner Familie aufge-
baut. Wir wünschen ihnen für ihre
private und sportlicheZukunft alles
erdenklich Gute.“
Ab sofort übernimmtNilsDahlke

die Funktion des Spielertrainers.
Dahlke trainierte bereits den FC
Kirchhundem und die SG Saalhau-
sen/Oberhundem. „Aufgrund sei-
ner früheren Trainerstationen ist er
aus Sicht der Verantwortlichen die
beste Lösung“, so Ralf Ochsenfeld.
Seinen ersten Einsatz als Spieler-

trainer des SVRahrbachtal hat Nils
Dahlke am Sonntag (15 Uhr) im
Heimspiel gegen Vizemeister SV
Heggen.

wirwolltendie schwierige Situation
gemeinsam überstehen. Leider hat-
ten wir dann Verletzungspech. Zu-
dem habe ich gemerkt, dass ich
einen Teil der Mannschaft nicht

Venhar Biviolaku (rechts) ist
nicht mehr Trainer des SV Rahr-
bachtal. MICHAEL MECKEL

Nils Dahlke übernimmt beim SVRahrbachtal
Fußball-Kreisliga A: Der Tabellenletzte und Venhar Bivolaku gehen getrennte Wege. Ein neuer Spielertrainer kommt

Werner Klammer

Rahrbachtal.Nachder0:2-Niederla-
ge imSechs-Punkte-Spiel beimRSV
Listertal gehen Fußball-Kreisligist
SVRahrbachtal undTrainerVenhar
Bivolaku in der Zukunft getrennte
Wege. ,,Wir hatten uns die Situation
vor Saisonbeginn ganz anders aus-
gemalt und haben es als Team und
Verein nicht geschafft aus der Ab-
wärtsspirale herauszukommen“, er-
klärt Bivolaku die Entscheidung:
,,Fürmich ist diese Saison eineHer-
zensangelegenheit gewesen, da ich
den Club und dieMannschaft nicht
im Stich lassen wollte.“
Der 35-jährige Übungsleiter, der

bis zuletzt auch noch als Spieler auf

Kapitän Robin Meyer (vorne, 2. von links) und Teammanager Michael Meyer (hinten rechts) im Kreis der CP-Nationalmannschaft beim Trai-
ningslager in Altfraunhofen. PRIVAT

Heiß auf denWorld Cup
Fußball: Robin Meyer und sein Vater Michael aus Elspe bereiten sich auf die
Weltmeisterschaft der CP-Nationalmannschaft im November in Spanien vor

Michael Meckel

Elspe. Die deutsche CP-National-
mannschaft steckt derzeit in der
Vorbereitung auf den bevorstehen-
den World Cup vom 6. bis 23. No-
vember in Salou, bei Barcelona. Di-
verse schweißtreibende Vorberei-
tungslehrgänge und die Kaderfin-
dung stehen aktuell im Vorder-
grund. Vom 30. August bis 1. Sep-
tember fand bereits ein Dreitages-
Lehrgang in Elspe statt. Hier
wurden vier bis fünf neue Spieler
„gecastet“, vondenennunauchvier
fest zum Kader für den World Cup
gehören.

„Die Qualität des Kaders steigert
sich von Jahr zu Jahr“, so ein zuver-
sichtlicher Bundestrainer Conny
Fritsch. „Mit dem Iran, Irland und
Venezuela habenwir schon eine an-
sprechende und schwere Gruppe
erwischt“, erklärt Teammanager
Michael Meyer. „Der Iran gehört
schon zu den stärksten Teams der
Welt“, so Meyer weiter.
Leidermusste dieNationalmann-

schaft in diesem Jahr auch einige
Rückschläge hinnehmen. „Wir ha-
ben leider großes Verletzungspech
gehabt.MitMarvinDongesundDa-
vid Bruns fallen gleich zwei Spieler
mit Kreuzbandriss aus. „Gerade der
Ausfall von David Bruns wird uns
sehr weh tun“, berichtet Conny

Fritsch. „Er ist einer der besten,
wenn nicht der beste CP-Fußballer
der Welt, so Fritsch weiter. Aber
dennoch gilt es für die Mannschaft
nun, nach vorne zu schauen positiv
indieLehrgängezugehenunddem-
entsprechend motiviert nach Spa-
nien zu fliegen.“
Auch ein Spieler aus dem Kreis

Olpe, der in den vergangenen Jah-
ren zu den Leistungsträgern der CP-
Nationalmannschaft gehörte, ist bei
der Weltmeisterschaft in Spanien
nicht mehr dabei: Torwart Simon
Kümhof. Der Bruder von Moritz
Kümhof, dem Kapitän des Oberli-
gisten SG Finnentrop/Bamenohl,
hat seine Nationalmannschaftskar-
riere aus beruflichen und privaten
Gründen beendet. Der Keeper des
TV Rönkhausen wünscht seinen
ehemaligen Mannschaftskamera-
den aber natürlich viel Glück: „Der
CP-Nationalmannschaft, insbeson-
dere Robin und Michael Meyer,
werde ichdieDaumendrücken. Ich
hoffe, dass die Mannschaft den ein-
geschlagenen Weg weitergehen
kann.“
Den guten Wünschen schließt

sichauchderFLVW-Kreisvorsitzen-
de, Joachim Schlüter, an: „Die Fuß-
ballvereine des Kreises Olpe wün-
schen der CP-Mannschaft viel
Glück und Erfolg bei der CP-WM in
Barcelona.“

Die Vorbereitung auf die WM
läuft auf Hochtouren. Vom 11. bis
13. Oktober fand in Altfraunhofen
(bei Landshut) ein weiterer Vorbe-
reitungslehrgang statt. Hier galt es,
ein paar taktische Dinge und Spiel-
züge einzustudieren. „Die Jungs
sind fit, jetzt kommtdernochnötige
Feinschliff“, erklärt Conny Fritsch.
„Vom 20. Bis 22. September waren
wir bereits in Altfraunhofen. Dort
habenwir beste Bedingungen ange-
troffen. Jeder Spieler ist heiß und fo-
kussiert auf den World Cup“, sagt
RobinMeyer.

Von München nach Barcelona
Am 6. November fliegt die Mann-
schaft geschlossen von München
nach Barcelona. Von dort aus geht
es dann mit dem Bus weiter zum
Turnierort Salou. Am Anfang ste-
hen dann vor Ort wieder die Klassi-
fizierungen auf der Tagesordnung.
Im deutschen Teamwerden immer-
hin neun Spieler klassifiziert, die
neuen Spieler sowie die Spieler, die
die zweite Klassifizierung bei einem
internationalen Team durchlaufen
müssen. „Unser Ziel ist es, die Vor-
runde so zu überstehen, dass wir
unter die besten acht im Turnier
kommen. Das heißt, wir wollen
Gruppenzweiter werden“, so Mi-
chael Meyer zur Zielsetzung der
Mannschaft.

Kontakt
Lokalsport Olpe
E-Mail:
olpe-sport@funkemedien.de
Lothar Linke
Telefon: 02761/895 24
Tim Cordes
Telefon: 02761/895 29
Fax: 02761/895 21

Besuchen Sie uns auch
auf facebook unter: facebook.com/
WestfalenpostSport
oder unter: facebook.com/
WestfalenpostOlpe

SGmuss nach drei
Niederlagen in
Serie punkten
Fußball-Oberligist

Finnentrop/Bamenohl tritt
gegen Erkenschwick an

Werner Klammer

Bamenohl.NachdreiLiga-Pleiten in
Folge stehen die Oberliga-Kicker
aus Finnentrop und Bamenohl vor
dem richtungsweisenden Heim-
spiel gegen die SpVgg. Erken-
schwick. Es muss gepunktet wer-
den, denn es folgen Spiele gegen die
drei Topteams Rhynern, Gieven-
beck und VfL Bochum II.
Die Gäste vom nördlichen Rand

des Ruhrgebiets blieben in den letz-
ten drei Begegnungen zwar auch
sieglos, konnten aber, sowohl gegen
RW Ahlen (2:2), als auch Clar-
holz (0:0) unentschieden spielen
und in der Tabelle, mit jetzt 13 Zäh-
lern, an den Gastgebern (Rang 15,
12 Punkte) vorbeiziehen.

Erinnerung an 1:8-Pleite
Für die heimischen Spieler die
schon in der letzten Saison das Tri-
kot der SG vom Bamenohler
Schloss getragen haben, könnte es
diesmal auch um Wiedergutma-
chung für die hoheAuswärtsnieder-
lage am 18. Februar gehen. An die-
sem Tag bot das Team des damali-
gen Trainers IbouMbaye eine völlig
desolate Leistung und wurde von
den Gastgebern mit 8:1 aus dem
Stimberg-Stadion geschossen. Für
die Mannschaft von SG-Trainer Jo-
nas Ermes beträgt der Vorsprung
auf den ersten Abstiegsplatz, den
Victoria Clarholz belegt, nur noch
vier Punkte.

Fußball
Oberliga Westfalen

Bövinghausen – FC Gievenbeck Sa., 14.00 Uhr
Vict. Clarholz – Westf. Rhynern Sa., 14.30 Uhr
SF Siegen – Conc. Wiemelh. Sa., 18.00 Uhr
RW Ahlen – VfL Bochum 2 So., 15.00 Uhr
Eintr. Rheine – SV Schermbeck So., 15.00 Uhr
ASC Dortmund – SC Verl 2 So., 15.00 Uhr
Wattensch. 09 – Pr. Münster 2 So., 15.30 Uhr
TuS Ennepetal – SpVgg Vreden So., 15.30 Uhr
Finnentrop B. – Erkenschwick So., 15.30 Uhr

1. VfL Bochum 2 10 6 3 1 22:11 21
2. W. Rhynern 10 7 0 3 19:12 21
3. SF Siegen 10 6 2 2 18:10 20
4. FC Gievenbeck 10 6 2 2 19:12 20
5. Pr. Münster 2 10 6 1 3 28:18 19
6. ASC Dortmund 10 6 1 3 24:14 19
7. SC Verl 2 11 6 1 4 23:15 19
8. Eintr. Rheine 10 6 0 4 14:11 18
9. SV Schermbeck 11 5 2 4 24:19 17

10. RW Ahlen 11 4 4 3 21:23 16
11. Wattensch. 09 10 4 2 4 18:17 14
12. Erkenschwick 10 3 4 3 20:17 13
13. SV Lippstadt 11 4 1 6 17:19 13
14. TuS Ennepetal 10 3 3 4 19:16 12
15. Finnentrop B. 10 4 0 6 15:27 12
16. SpVgg Vreden 11 3 0 8 11:17 9
17. Wiemelhausen 11 3 0 8 19:33 9
18. Vict. Clarholz 11 2 2 7 9:19 8
19. Bövinghausen 11 1 0 10 6:36 3

Viele
Fragezeichen

K neipenquiz, eine Sportfrage
wird angekündigt. Ich fühle

mich auf sicherem Terrain: Promis
undMusik sind eher nicht someine
Steckenpferde. Dann kommt es:
Wie heißt eine der schnellsten
Sportarten der Welt, die fast aus-
schließlich in Irland gespielt wird?
In meinem Kopf tun sich Fragezei-
chenauf, ichhabenichtdenblasses-
ten Schimmer. Meine Teammitglie-
der schlagen Cricket vor – und Rug-
by.Daskannnicht sein, beideSport-
arten sind relativ weit verbreitet.
Wir müssen auf den Punkt verzich-
ten und erfahren: Hurling wäre die
richtige Lösung gewesen.
Hurling?DieFragezeichen inmir

werden eher noch größer. Hurling?
Nie gehört. Curling kenne ich. Na-
türlich kann ich das nicht auf mir
sitzen lassen. Im Internet erfahre
ich, dass es sich um eine keltische
Mannschaftssportart handelt. In
einer Mannschaft sind 15 Spieler
mit Schlägern, die dem Sport ihren
Namen geben. Gespielt wird mit
einem sehr kleinen Lederball, der
bis zu 150 km/h erreichen kann. Es
gibt zwei H-Tore. Der Ball wird im-
mer wieder aufgehoben und ge-
schlagen. Es geht natürlich darum,
Tore und Punkte zu erzielen, indem
der Ball unter oder über der Quer-
stange zwischen die Pfosten ge-
schlagen wird.
So ein Kneipenquiz ist offenbar

nicht nur zum Wissen, sondern
auch zum Lernen da.

Am Rande

Dirk Becker

Mit dem Iran, Irland und
Venezuela haben wir

schon eine ansprechende
und schwere Gruppe

erwischt. Der Iran gehört
schon zu den stärksten

Teams der Welt
MichaelMeyer,

Teammanager CP-Nationalmannschaft

CP-Fußball wird von Men-
schen mit einer cerebralen
Bewegungsstörung (Cerebral
Palsy) gespielt, die auf eine
neurologische Schädigung
des Gehirns zurückzuführen
ist und Auswirkungen auf die
Motorik hat. Die Schäden
können von Geburt vorhan-
den sein oder etwa durch
einen Unfall oder Schlagan-
fall verursacht worden sein.

CP-Fußball wird mit sieben
Spielern pro Team von Straf-
raum zu Strafraum auf kleine-
re Tore gespielt.

So läuft CP-Fußball

Finnentrop. Der TTV Altfinnentrop
ist am Wochenende Gastgeber für
die Tischtennis-Bezirksmeister-
schaften, die in der Dreifach-Turn-
halle in Finnentrop ausgetragen
werden. Gespielt wird in insgesamt
fünf unterschiedlichen und nach
TTR-Punkten gestaffelten Herren-
und drei Damen-Klassen um die
Qualifikation für die Westdeut-
schenMeisterschaften.
Beginn der ersten Turnierklassen

ist am Samstag, 26. Oktober, um 11
Uhr und am Sonntag, 27. Oktober,
um10Uhr.Die Turnierleitung über-
nimmt der WTTV-Bezirk Südwest-
falen, während die Lokalmatado-
ren des TTV Finnentrop für die Ab-
läufe rundherum sorgen – so auch
für die Bewirtung der Spieler und
Zuschauer.

Tischtennisspieler
ermitteln

Bezirksmeister
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